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Das bin ich im Jahre 2003. Es gab nie eine Zeit, in der ich glaubte, nicht mehr in Österreich leben
zu können. Ich habe genug jüdische Freunde, die genauso wie ich mit der Rechtslastigkeit der
Regierung hier in Österreich keine Freude haben. Aber man bewegt sich im Alltag wahrscheinlich
auf einer Insel, wenn es gut geht von hundert Personen, mit denen man sich umgibt und mit denen
ich mich sehr gut verstehe. Ich fühle mich und die Juden in Österreich in keiner Weise bedroht.
Natürlich nehme ich zur Kenntnis, dass es in Frankreich offenen Antisemitismus gibt. Und ich weiß,
dass der deutsche Staat wesentlich mehr für die Juden tut als der österreichische Staat. Juden,
hauptsächlich aus der ehemaligen Sowjetunion, werden in deutsche Gemeinden integriert, und die
Gemeinden bekommen viel Geld dafür. Das gibt es in Österreich nicht.
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